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SitzungenimRathausInderkommendenWochewirdkeineSitzungdesWiener
Gemeinderatesabgehalten.DerWienerStadtsenatwirdamFreitagumelf

über

Uhrvormittags/dieVerteilungderKunstpreisederStadtWienberaten
VorübergehendeEinschränkungdesParteienverkehresimSteuerdienst.Die
RechnungsabteilungendermagistratischenBezirksämter ,diealsEinhebunge
stellenfürSteuernundAbgabenfungieren,bleibeninfolgeunaufschiebba
rerAbschlussarbeitenfürdenParteienverkehram26. ,27,und28,April
imallgemeinengeschlossen,dochwirdfürdieErledigungunabweislicher
Falle sowie für die unentgeltliche AusgabevonPostaparkassenerlagschei¬
henandenKassenschalternvorgesorgtwerden.DieMöglichkeitderEinzah¬
lungvonSteuernundAbgabenwirdalsonichtbeschränktweilderfürdie
Steuerzahlerviel bequemereWegder Postsparkassenzahlungpffenbleibt ,
BeidieserGelegenheitwirdneuerlichdieBenützungdesPostsparkassenver
kehrsfür die EinzahlungvonSteuernundAbgabenempfohlen .DenHauptvor
teil bei der EinzahlungimWegeder Postsparkassabildet derZeitgewinn,
dervorallemdanninsGewichtfällt ,wenn,wiejetzt undanfengsMaidie
RechnungsabteilungendermagistratischenBezirksämtermitinternenArbei
tenüberlastetsindundfür denParteienverkehrnurwenigKräftezurVer

e efügungstehen.
TelefonischeBestellungvonAutotaxi .DasWienerPlatzfuhnwerkleidetda-¬
runterdassmaneinenWagenerstdannbekommenkann,wennmandennächsten
StandplatzaufsuchtDadurchgehtvielZeitverloren.Nunmehrwirdauchin
Wien,wiediesinanderenGrosstädtenbereitsgeschieht,eintelefonischer
Anruf der Standplätze der Lohnfuhrwerkerermöglicht .DerGemeinderatsaus

schussfürallgemeineAngelegenheitenhateinerprivatenGesellschaftdie
ErmächtigungzurAnbringungvontelefonischenAnjagenaufdenStandplät-¬
zenerteiltundaucheineentsprechendeAenderungderBetriebsordnungfür
dasöffentlicheLohnfuhrmerkbeschlossen.FürdentelefonischenAnrugwird
eine Gebühr zu zahlen sein ,die mit der Taze für die Fahrt eingehoben

wird .DieNeuerungwirdin kürzesterZeiteingeführtdein .
ZeichenausstellungimStadtschulrat.VomMittwoch,den28 .Aprilangefan
genwirdimSaalI desStadtschulratsgebäudes,. ,Burgring9 ,eineAus¬
stellungzusehensein ,dieinterneSchülerarbeitenüberdieEntwicklung
derGestaltimZeichenunterricht,enthält.SieistnuranWochentagenvon
neunbis achtzehnUhrbei freien Eintrittgeöffnet .
GemeindefreiplätzeandenSchulendesFrauenerwerbsvereines .MitBeginn
des Schuljahres 1926/27 werden an den Schulen des WienerFrauenerwerbs¬
vereinesIV .Wiednergürtel68zweiFreiplätzeanderHandelsschuleundein
FreiplatzandereinjährigenHaushaltungsschuleverliehen.Bewerberinnendas
umdie Freiplätze an der HandelsschulemüssenvierzehnteundBewerberin¬
nenumdenFreiplatzander HaushaltungsschuledassechzehnteLebensjahr
vollendethaben.Gesuchesindbislängstens31. MaibeimWienerMagistrat,
Abteilung8imNeuenRathauszuüberreichenundsindGeburtschein,Heimat¬
schein ,dasletzteSchulzeugnisundeinMittellosigkeitszeugnisanzuschlie
sen .DenElternderBewerberinnenwirdempfohlen,sichvorderUeberreichun
chungdesGesuchesbeiderLeitungderSchuleüberdieAuslagenfürdie
LernmittelundüberdieErwerbsmöglichkeitennachAbsolvierungderSchule
zuerkundigen.
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